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Richard-Wagner-Museum hat neuen Internetauftritt – Sponsorensuche

Von Katja Paczynski

BAYREUTH. Das Richard-Wagner-Museum in Bayreuth ist seit vergangenem Herbst geschlossen. Damit die Bayreuther trotzdem die 

Möglichkeit haben, das Geschehen zu verfolgen und wenn sie möchten, tatkräftig mit Spenden zu unterstützen, gibt es eine neue 

Internetpräsenz.

 

„Kinder schafft Neues“, dieses Zitat Richard Wagners ist jedem eingefleischten Bayreuther und Wagnerianer bekannt. Und es wird Neues 

geschaffen. Zum 200. Geburtstag Wagners 2013 soll ein Museumsneubau sowie ein modernes Depot eröffnet werden. Im Rahmen einer Kampagne 

unter dem Motto „wahren.schaffen.erleben“ ist zudem eine neue Internetpräsenz entstanden, die nicht nur die Sponsoren ansprechen, sondern 

auch den Bayreuthern die Möglichkeit geben soll, das Geschehen in und um Haus Wahnfried mit zu erleben. 

Frisches neues Design

„Wir wollten ein neues Erscheinungsbild schaffen“, so Julia Weigold vom Richard-Wagner-Museum. Dass ein frischer Wind weht, erkennt man schon 

beim ersten Blick auf die neue Seite. In blauen, orangefarbenen und grünen Lettern ist vor dem Hintergrund eines Wagnerporträts das neue Motto 

zu lesen. „Die neue Wortmarke finde ich besonders gelungen“, sagt Weigold. Das Motto steht für die baulich-technische Sanierung von Haus 

Wahnfried, dem Bewahren, sowie für den äußerlich sichtbaren Ausdruck zukunftsweisenden Schaffens und der neuen Ausstellung als zeitgemäßes 

Erleben von Wagners Leben, Werken und Wirken. 

Ticker informiert

Ein Newsticker auf der rechten Seite der neuen Homepage informiert die Besucher über die neusten Aktivitäten der Bauarbeiten. In übersichtlicher 

Form besteht ferner die Möglichkeit, sich je nach Interessenlage über die Ausstellung, die Sanierung, die Richard-Wagner-Stiftung oder ganz 

allgemein über die Kampagne zu informieren. 

Auch die Möglichkeit, sich an Teilabschnitten des Museumsneubaus zu beteiligen wird präsentiert. So kann, je nach finanziellem Engagement und 

Interesse, eine Patenschaft für Abschnitte des zukünftigen neuen Museums, wie zum Beispiel einzelne architektonische oder gestalterische

Elemente, übernommen werden. Als Gegenleistung für die Patenschaft erhalten die Spender dann eine Leistung, zum Beispiel ein Namensschild im 

Eingangsbereich oder einen Patronatschein bei einer Spende ab 5.000 Euro. 

Die neu gestaltete Seite soll fortlaufend erweitert und aktualisiert werden. Erweiterungen in diesem Sinne sind zum Beispiel Informationen über 

den Fortlauf der Arbeiten am Neubau. Aktuell wurde das Nibelungenfries von Experten begutachtet und Fotos vom Fries und den Arbeiten daran 

auf der Homepage präsentiert. 

Jugend ansprechen

Ziel der Kampagne ist es, Haus Wahnfried als einzigartigen Ort in die Gegenwart zu holen und auch künftigen Generationen als attraktiven und 

inspirierenden Ort zu erhalten, so Weigold. Ein weiteres Ziel ist, jugendbezogener zu werden. So ist eine neue Präsenz auf Facebook geschaffen 

worden. Die neue Seite befindet sich noch im Aufbau. Wer Interesse hat, kann unter dem Stichwort „Haus Wahnfried“ die Seite aufrufen und dort 

Neu: So sieht sie aus, die neue Homepage des Richard-Wagner-

Musums.Foto: red
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auf „gefällt mir“ klicken. Dort findet sich dann auch eine ausführliche Beschreibung, was das Haus Wahnfried ist. 

Weiter sind Aktionen geplant, die mit Plakaten und Postkarten werben sollen. Doch nicht nur die derzeit bestehende, bunte Wortmarke aus 

„wahren.schaffen.erleben“ soll frischen Wind in die Sprache bringen. In Zukunft sind weitere solcher Wortmarken geplant. Das Haus Wahnfried soll 

auch sprachlich „jünger“ werden und Jugendliche besser ansprechen, erklärt Weigold. 

INFO: die neue Seite ist unter http://www.wagnermuseum.de/ zu erreichen. Weitere Informationen gibt es auch unter http://www.bayreuth.de/
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Solaranlage gesucht? Herstellerunabhängige Angebote...
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